
 

 

Checkliste für Ihren Neuantrag 

Sie möchten einen Neuantrag stellen? Hier erfahren Sie,  

welche Nachweise Sie in der Regel vorlegen müssen. 

Erst bei Vorlage aller erforderlichen Nachweise kann über  

Ihren Antrag und somit über die Auszahlung der Geldleistung 

entschieden werden. 

Wie reichen Sie die Unterlagen und Nachweise ein? 

• Online über www.jobcenter.digital 

• Über die kostenlose Jobcenter-App 

Zum Download der App scannen Sie einen der folgenden QR-

Codes: 

 

Noch keinen Freischaltcode? Dann reichen Sie Ihre Unterlagen per Post ein und fordern Ihren 

Freischaltcode an. 

Folgende Antragsunterlagen und Nachweise werden grundsätzlich benötigt 

 Antrag HA – Hauptantrag 

 Anlage EK – für jede Person über 15 Jahren 

 Anlage VM  

 Identitätsprüfung (persönliche Vorsprache und Vorlage gültiges Ausweis-dokument in 

der Eingangszone) 

Wenn Sie mit Kindern, Partner oder sonstigen Personen im Haushalt leben oder 

alleinerziehend sind 

 Anlage KI – für jedes Kind unter 15 Jahren 

 Anlage WEP – für Ihre(n) Partner(in) / jedes Kind über 15 Jahren 

 Anlage HG – für Verwandte und Verschwägerte in Haushaltsgemeinschaft 

 Anlage VE – wenn Sie mit Ihrer(m) Partner(in) in einem Haushalt leben 

 Anlagen UH1 – UH3 (bei Unterhaltsansprüchen) 

 

 

file:///C:/Users/FnedJ002/Desktop/www.jobcenter.digital


 

 

Nachweise über persönliche Angaben aller Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft 

 Personalausweis oder 

 Gültiger Reisepass mit aktueller Meldebescheinigung 

 Aufenthaltstitel oder Fiktionsbescheinigung  

 BAMF-Bescheid 

 Nachweis Krankenkassenzugehörigkeit und Rentenversicherungsnummer (für 

Personen ab 15 Jahren) 

 Steuer-Identifikationsnummer 

 Aktuelle Beitragsbescheinigung über die Höhe des halben Basistarifs bei privater 

Krankenversicherung 

 Lückenlose Kontoauszüge der letzten drei Monate von jedem in- und 

ausländischen Konto, das von Mitgliedern der Bedarfsgemeinschaft geführt wird 

(auch PayPal- oder Kreditkartenkonten) oder alternativ  

 Nachweis über die Eröffnung eines Bankkontos 

Je nach Lebenssituation außerdem 

 Heiratsurkunde, Geburtsurkunde der Kinder 

 Bei schulpflichtigen Kindern zwischen 6 und 7 oder über 15 Jahre: Aktuelle 

Schulbescheinigung 

 Bei nichtehelichen Kindern: Vaterschaftsanerkenntnis 

 Bei Antragstellenden über 25 Jahren, die mit Verwandten (z.B. Eltern) im gleichen 

Haushalt leben: Ausgefüllte Anlage EK je verwandte Person sowie ausgefüllte Anlage 

VM sowie aktuelle Nachweise hierzu und aktueller Nachweis über die Kosten der 

Unterkunft 

 Scheidungsurteil  

 Unterlagen zu Unterhaltsansprüchen - wenn noch keine Unterhaltsregelung 

besteht: Nachweis über die Einschaltung eines Rechtsanwalts oder die Beantragung 

von Unterhaltvorschuss für das/die Kind/er  

 Immatrikulations- und / oder Exmatrikulationsbescheinigung  

 Schwerbehindertenausweis 

 Bei Schwangerschaft: Kopie des Mutterpasses aus dem der Name der 

Schwangeren und der voraussichtliche Entbindungstermin ersichtlich ist 

Nachweise für Wohnen und Heizung  



 

 

 Anlage KDU 

Wenn Sie zur Miete wohnen: 

 Mietvertrag / Untermietvertrag / Mieterhöhungsschreiben 

 Mietbescheinigung (vom Vermieter auszufüllen) 

 Nachweis über die aktuelle Höhe der Heiz- und Betriebskosten 

 Letzte Heiz- und Betriebskostenabrechnung 

Wenn Sie eine Wohnung oder ein Haus besitzen: 

 Kaufvertrag und Grundbuchauszug 

 Aktuelle Heiz- und Nebenkostennachweise (u.a. Grundsteuer, Müll-gebühren, 

Gebäudeversicherung, Heiz- und Wasserkosten) 

 Darlehensvertrag und aktueller Nachweis über die Höhe der Schuldzinsen 

(Tilgungsplan aufgeschlüsselt nach Zins und Tilgung) 

 Nachweis über ein eingetragenes Wohnrecht 

 Nachweis über Mieteinnahmen 

Wenn Sie in einer Gemeinschafts- oder Notunterkunft wohnen: 

  Nachweis über die Höhe der Nutzungs- oder Wohnheimgebühren 

 

Nachweise für Einkommen  

Bei Einkommen aus nichtselbständiger Arbeit: 

 Arbeitsvertrag- oder Ausbildungsvertrag (bei Arbeitsaufnahme) 

 Lohnabrechnungen der letzten drei Monate 

 Nachweis für den Zufluss des Einkommens (der konkrete Kontoauszug, der den 

Einkommenszufluss ausweist oder ausgefüllte Einkommens-bescheinigung) 

 Kündigungsschreiben oder Aufhebungsvertrag 

 Nachweis über die aktuelle Beitragshöhe der Kfz-Haftpflichtversicherung 

 Nachweis über bestehende Unterhaltsverpflichtung / Unterhaltstitel 

Bei Einkommen aus selbständiger Tätigkeit: 

 Anlage EKS mit Angaben zu den voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben aus 

der selbständigen Tätigkeit für sechs Monate ab Antragstellung 

 Aufstellung über die Einnahmen und Ausgaben der letzten sechs Monate vor 

Antragstellung 

 Belege zu feststehenden Ausgaben (Mietverträge, Arbeitsverträge, 

Versicherungen u.ä.) 



 

 

 Gewerbeanmeldung 

Sonstiges Einkommen: 

 Bescheid über die Gewährung von Arbeitslosengeld I und ggfls. Sperrzeitbescheid 

 Bescheid über die Einstellung von Bürgergeld (bei Zuzug und vorangegangenem 

Bürgergeldbezug) 

 Bescheid über die Gewährung und / oder Einstellung von Asylbewerberleistungen 

 Bescheid über die Gewährung von Bafög / BAB (Berufsausbildungsbeihilfe) 

 Bescheid über die Gewährung von Elterngeld 

 Nachweis über die Gewährung von Kindergeld oder Kinderzuschlag 

 Bescheid über die Gewährung von Unterhaltsvorschuss 

 Wohngeldbescheid oder Lastenzuschuss  

 Nachweis über die Gewährung von Krankengeld oder Übergangsgeld 

 Aktueller Rentenbescheid (alle Rentenarten – auch ausländische Renten) 

 Bescheid über die Gewährung von Sozialhilfe 

 Nachweise über sonstiges inländisches oder ausländisches Einkommen 

 

Nachweise für Vermögen  

 Zulassungsbescheinigung Teil I (Kfz-Schein) und Nachweis über noch bestehende 

Kreditverbindlichkeiten  

 Versicherungsschein Ihrer Lebens- oder privaten Rentenversicherung (folgende 

Angaben sind relevant: aktueller Rückkaufswert, Bestätigung über 

Versicherungssumme, Vertragsbeginn/ - ende, bisher eingezahlte Beiträge, Nachweis 

über Zertifizierung/Verwertungsausschluss) 

 Weitere aktuelle Vermögensnachweise (Sparbücher, Sparverträge, für die 

Altersvorsorge bestimmte Anlageformen, Nachweise über Wertanlagen wie 

Aktienfonds, Kryptowährungen, Bausparverträge…)  

Die Mitarbeitenden des Jobcenters Landkreis Konstanz beraten Sie gerne bei Ihren Fragen 

zum Antrag. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin. 

Ihr Jobcenter Landkreis Konstanz 


